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Landesverein
Badische Heimat e.V.
Bezirk Schwetzingen

Programm 2026/2

Thomas Weiß: „Theuerste Freundin! Frauen um Thomas Weiß: „Theuerste Freundin! Frauen um 
Johann Peter Hebel“Johann Peter Hebel“

Lesung
Stadtbiobliothek • Mittwoch, 23.09.26,  
19.00 Uhr • Tickets ab 12,- EUR/erm. 8,- EUR 
in der Stadtbibliothek oder Reservierung für die 
Abendkasse:  
stadtbibliothek@schwetzingen.de oder 87-271

Denis Scheck: „Großes Haus, reiches Schiff, Denis Scheck: „Großes Haus, reiches Schiff, 
enges Grab: Wiedersehen mit Kannitverstan“enges Grab: Wiedersehen mit Kannitverstan“

Festvortrag
Stadtbiobliothek • Donnerstag, 24.09.26, 
19.00 Uhr • Tickets ab 15,- EUR/erm. 12,- EUR 
in der Stadtbibliothek oder Reservierung für die 
Abendkasse:  
stadtbibliothek@schwetzingen.de oder 87-271

Gedenkveranstaltung zum 200. Todestag von Gedenkveranstaltung zum 200. Todestag von 
Johann Peter HebelJohann Peter Hebel

Samstag, 26.09.26  
KranzniederlegungKranzniederlegung
Hebel-Grab, Platz der Freundschaft, 14.00 Uhr 
Hebeltrunk und Verleihung des Hebel-Preises Hebeltrunk und Verleihung des Hebel-Preises 
an Schwetzinger Schüler:innen der weiterbilden-
den Schulen 
Palais Hirsch, Schlossplatz, 15.00 Uhr

Landesverein  Landesverein  
Badische Heimat e.V.Badische Heimat e.V.

MITGLIEDSAUSWEIS MITGLIEDSAUSWEIS 
zur Vorlage bei Veranstaltungen in der VHS und nur gültig 
mit Ihrem Namen.

_________________________________
Name  



Interessanter als gedacht - Interessanter als gedacht - 
die Metropolregion Rhein-Neckardie Metropolregion Rhein-Neckar
Mannheim und sein Hafengebiet, Ludwigshafen 
und seine Industrie, die Vorderpfalz und ihre Gemü-
seproduktion, die SchUM-Städte (Verbund jüdischer 
Gemeinden am Oberrhein im Mittelalter) Speyer und 
Worms, Kloster Lorsch und der Geopark Bergstraße, 
die Altrheinauen und ihre Naturvielfalt, Ladenburg 
und die Römer, Heidelberg mit Altstadt und Schloss 
sowie der prachtvolle Schwetzinger Schlosspark sind 
zu allen Jahreszeiten allemal den Besuch wert. Die 
Metropolregion ist viel abwechslungsreicher als 
mancher denkt.

Ulrich LeistUlrich Leist
Schwetzingen, Volkshochschule • Dienstag, 
03.11.26, 19.00-20.30 Uhr • 8,- EUR Abend-
kasse • Für Mitglieder der Badischen Heimat 
ist gegen Vorlage des Vereinsausweises der 
Eintritt frei. (siehe Rückseite)

Diplomatie, Krieg und Waffenstillstand - Das Leben Diplomatie, Krieg und Waffenstillstand - Das Leben 
des Diplomaten Alfred Graf von Oberndorffdes Diplomaten Alfred Graf von Oberndorff
Alfred Graf von Oberndorff war Spitzendiplomat im 
späten Kaiserreich und in der frühen Weimarer Re-
publik. Höhepunkt seiner diplomatischen Karriere 
war die Mitunterzeichnung des Waffenstillstandsver-
trages am 11. November 1918 bei den Waffenstill-
standsverhandlungen im Wald von Compiègne, an 
denen er als Vertreter des Auswärtigen Amtes teil-
nahm. Das brachte ihm den Hass der rechtsgerich-
teten Nationalisten ein, welche die Friedensmacher 
als „Novemberverbrecher“ brandmarkten. Dies präg-
te sein späteres Leben. Als Diplomat hat Oberndorff 
an vielen Stellen der Welt Dienst getan. Nachdem 
er 1921 aus dem Auswärtigen Amt ausgeschieden 
war, widmete er sich der deutsch-französischen Ver-
söhnung. Er war Mitbegründer des Deutsch-Franzö-
sischen Studienkomitees, das die Annäherung der 
wirtschaftlichen, kulturellen und administrativen 
Eliten zur Aufgabe hatte. Oberndorff „floh“ vor den 
Nationalsozialisten erst ins Saarland und schließlich 
nach Luxemburg. Er starb 92-jährig in Heidelberg.

Dr. Dirk HechtDr. Dirk Hecht
Schwetzingen, Volkshochschule • Dienstag, 
19.01.27, 19.00-20.30 Uhr • 8,- EUR Abend-
kasse • Für Mitglieder der Badischen Heimat 
ist gegen Vorlage des Vereinsausweises der 
Eintritt frei. (siehe Rückseite)

Veranstaltungen zum Veranstaltungen zum 
200. Todestag von Johann Peter Hebel200. Todestag von Johann Peter Hebel

Kooperationspartner der Hebel-Woche:  
Hebel-Gymnasium Schwetzingen
Initiative „LeseZeit“ 
Landesverein Badische Heimat - Regionalgruppe  
Schwetzingen 
Mannheimer Altertumsverein 1859 e.V.
Stadtbibliothek Schwetzingen
Stadt Schwetzingen
Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Johann Peter Hebel – Prälat, Dichter, MenschJohann Peter Hebel – Prälat, Dichter, Mensch
Wissenschaftliches SymposiumWissenschaftliches Symposium

Palais Hirsch • Samstag, 19.09.26, 15.00-
18.00 Uhr • Eintritt frei• Anmeldung: 
lars.maurer@schwetzingen.de, 06202 87-468
 

Hebel heute – für junge LeuteHebel heute – für junge Leute
Poetry Slam und Vernissage der  Poetry Slam und Vernissage der  
Schülerausstellung des Hebel-GymnasiumsSchülerausstellung des Hebel-Gymnasiums

Stadtbiobliothek • Dienstag, 22.09.26,  
18.00 Uhr • Eintritt frei


